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Anzeige - Blatt
für den

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzvgl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittworb . Kro . S3 . 20 . Kob . 1833 .

I . Obrigkeitliche Verordnung .
Die visirung der Pässe der nach Baiern reisenden badischen Staatsangehörigen betr .

R . Nro . 20892 . Nach einer Königlich Baierifchen Verordnung über das Paßwesen
vom 15 . September d. I . ist man zwar anzunehmen berechtigt , daß die diesseitigen Staats -
angehörigen , welche sich in dag Königreich Baiern begeben wollen , in der Regel nicht
gehalten feyn sollen , ihre Pässe von der Königlich Baierifchen Gesandtschaft in Karlsruhe
visiren zu lassen ; es sind aber doch die AuönahmS . Fälle , in welchen das Visa der Ge -
sandtschaft verlangt wird , von der Art , daß sie bei strenger Auslegung die Regel wo nicht
ganz aufhebcn , doch wenigstens unsicher machen , und sehr beschränken.

In Erwägung dieses und des Umstandes , daß wirklich Fälle vorgekommen sind, ln welchen
eine solche strenge Auslegung der Verordnung statt gefunden hat , werden , in Gemäßheit hoher
Verfügung deS Großherzoglichen Ministeriums des Innern vom 21. v. M . Nro . Ii5i7 , zu
Vermeidung aller Mißverständnisse und Unannehmlichkeiten , die Ober - und Bezirksämter deS
Kreises beauftragt , alle Pässe der nach Baiern Reisenden , in welchen übrigens die
Reiseroute genau zu bezeichnen ist , an das Großhcrzogliche Ministerium deS Groß ,
herzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten einzusenden , damit sie sodann von
der Königlich Baierifchen Gesandtschaft visirt werden .

Freiburg den 5 . November 1833.
Großherzogliche Regierung deS Oberrheinkreises .

B e e ck .
Vüt . Blas .

II . Erledigte Dienststellen.
( 1 ) Seine Königliche Hoheit haben sich

gnädigst bewogen gefunden , die erledigte
Pfarrei Thunfel dem Pfarrer Maurus Ort .
lieb in St . Trutpcrt , huldreichst zu über ,
tragen , wodurch letztere Pfarrei im Amte
Staufen mit einem Einkommen in Geld und

Naturalien von 1600 fl . nebst Fourage für ein
Pferd , jedoch mit der Verbindlichkeit 3 HülfS .
priefter zu halten , und die auf der Pfründe
lastende Kriegsschuld von 243 fl . n kr. in 9
Jahrsterminen mittelst eines Provisoriums zu
bezahlen in Erledigung gekommen. Die Kom -
pelenten um diese den Concnrsgeseyen unter ,
liegende Pfarrpfründe haben sich gemäß der
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Brrordnung im Regierungsblatt Rro . 38 vom
Jahr 1810 insbesondere nach Art . 4 . sowohl
bei der Regierung des Oberheinkreises als bei
dem erzbischöflichen Ordinariat zu melden .

( 1 ) Durch die Zuruhesetzung deS Pfarrers
MauruS Scheuermann ist die katholische Pfarrei
Schweinberg , AmkS Walldürn , mit einem
beiläustgen JahrS - Ertrag von L00 fl . in Geld ,
Raturalstxum , Güterbenutzung und Solz , er .
ledigt worden .

Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe
haben sich bei der Fürstlich Leiningischen
Standesherrschaft , als Patron , nach Vorschrift
zu melden .

< 1 ) Durch das den 11 . v . M . erfolgteItb .
lebendes MädchenschullehrerS Hafner zu Sins .
heim , ist diese Schulstelle » Dekanats Sins .
heim , mit einem Kompetenzanschlaq von 182 fl
58 kr . in Erledigung gekommen . Die Bewerber
haben sich bei der Fürstlich Leiningenschen
SrandrSherrschaft binnen 4 Wochen vorschrifts -
mäßig zu melden .

<1 ) M » n sieht sich veranlaßt , den schon
Isingst erledigten kathol . Filjalschuldiensi zu
Happach ( Pearrn Hflg , Amt « Schönau ) mtz
einem beilauflgen Iahrseclrag von 118 g . -
zur desinitive » Wiedrrdcsctznng auszuschreiben ,
mit dem Bemerken , daß sich die Kompetenten
VM diesen Dienst bei der Regierung des Oder «
rheinkccifts vorschriftsmäßig zu melden haben .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

Schuldenliduidationeu .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas ; rr fordern haben , rmrer dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschlossen zu werden . , zur Ltqutdtrung
chrer FcrderungStilel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse ,
ilmators , Gütcrverkauf ., Stundungo .
oder Nachlaß . perlraa , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
dtgtrn Anwalds zu erscheinen mtt dem

Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beisttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Des ledigen Schusters Melchior Maier

von Mördingen , auf '
Montag den 16 . Dezember d . I . ,

VormilragS 9 Uhr, in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Landamt Freiburg .

(1 ) DeS Job . Gutgesell , Weber von
Ebringen , Bezirk Thalhau,en , auf

Dienstag den 24 . Dezember d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Landamtskauzlei .

Aus dem Bezirksamt Renzingen .
( i ) Des BernardHa brrstroh vouForch -

beim , aus
Montag den 2 Dezember d . I . ,

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger AmtSkaozlei .
Aus dem Bezirksamt St . Blasien .

( 1 ) Des Peter Freudig , Wirth von
Wilfingen , auf

Montag den 16 . Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtökavzlei .

( 1 ) Die Martin Schumachcr ' schen Ehe¬
leute von Eichstetten haben die Erlaudniß er .
batten , nach Nordamerika auszuwanbern .

Wir haben daher Tagfahrt zur Schulden ,
liquidation , auf

Dienstag den 24 . Dezember b . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , ln diesseitiger Oberamts «
kanzlci angeordnet , wozu die Gläubiger der
Martin Schumacher ' schcn Eheleute vorgr .
laden werden , ihre Forderungen um so ge.
wisser richtig zu stellen , als man ihnen sonst
zu keiner Zahlung mehr verhelfen könnte .

Enlniendingen den 12 . November 1333 .
Großherzogliches Oberamt .

> Grösser .
( 1 ) Den Wkbcr Mathias Strinschen Ehr .

leuten von Eichstcllen haben wir Erlaubniß ,
zur Auswanderung nach Amerika crtbeilt und '

Tagsahrt zur Liquidation auf
Montag den 23 . Dezember d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr, aufdiesseitiger Amtskanzlei
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ankerattmt , wo alle diejenigen , welche aus
immer für einem Grunde Ansprüche an

diese Eheteule zu machen haben » solche um
so gewisser anzumeldcn und zu begründen
haben , als man ihnen später zur Zahlung
nicht wehr verhelseu könnte .

Emmendingen den 12. November 18 .33.
GrvßherzvglicheS Odcramc .

S l ö s s c r .

ä) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen per ,

mögens - Verschwendung tm ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufstchts -
pflege des mitgenannten hterwegen ver -
pflichteten Bürgers gestellt worden ^ .Wne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts -
sag 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 1) Des Joseph Ködele von Altdorf ,

unterm 11 . November 1833 , Nro . 22298 ; —
Pfleger : Joseph Schwarz von da .

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Unterpfandsbuch , Erneuerung .
( 1) Das UnterpfandSduch der Gemeinde

Wieden must erneuert werden .
Wer also auf Liegenschaften in der Ge .

markunq Wieden Pfandrechte anzusprechen
hat , wird aufgefordert , solchrderRenovations ,
Kommission im Wirlhshause zu Wieden ,

am 19 . und 20 . Dezember d . I . ,
unter Vorlage der hierauf bezüglichen Urkun .
den um so gewisser aozumelden , als sonst
zwar der zu Gunsten eines Ausbleibenden vor ,
handene , nicht gestrichene Eintrag ins neue
Pfandbuch gleichlautend übertragen wird , der
Pfaudglaubigrr aber die aus Unterlassung
brr Anzeige für ihn entstehender» Nachlheile
sich selbst beizumessen hat . ,

Schönau den 15. November 1833 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .

Klein .

*

Ausgestellter Amts - Erequriit.
( 1 ) Sales Haas »»n Kleinlaufenburg ,

wohnhaft in Willaringen , gewesener Feld -
webe ! bei dem Grvßberzoglicheu III . Land ,
wehrbakaüion , wurde heute als dritter Amis ,
ereqnenk anfgestellr , und sind demselben die
Bürgermeistereien Willaringen , Rippolinge « ,
Bcrgalingcn , Hüllen , Rückcnbach mit zuge.
hörigen Orten für sein Geschäft zugrtheilt
worden , welches hiemit zur öffenllichen Kennt -
» iß gebracht wird .

Säckingen den 9 . November 1833 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt ,

r . W r i « z i c r l .

Aufforderung .
( l ) Bei einer dahier wegen Diebstahl und

Betrug rnsitzenden Weibsperson har man nach-
beschrkebene zwei goldene Fingerringe vorge¬
funden .

Da die Jnhaftirte sich über den Erwerb
dieser Ringe nicht gehörig auszuweiskn ver.
mag und daher der Verdacht der Entwendung

«darauf ruht , so wird der unbekannte Eigen ,
thümcr hiemit aufgcsordet , seine Ansprüche
an dieselben bei diesseitiger Stelle gellend zu
machen .

Jestetten den 13 . November 1833 .
Großderzoqliches Bezirksamt .

M e r t y .
Beschreibung der Ringe .

1 ) ein goldener Fingerring , sehr dünn , mit
einem Schild der nicht ganz auf dem Ring
anliegt ,

2) ei» solcher etwas kleinerer .

Edtktalladung und Fahndung .
si ) Die ledige Katharina Haller von Stau ,

fen , welche wegen Diebstahls dahier in Un.
lersuchvng stand , bar gegen die handgelübd -
lichc Versicherung sich von hier nicht zu ent .
fernen , und auf jedesmaliges Verlangen zu
stellen , sich heimlich entfernt . ,

Dieselbe wird daher aufgefordert , sich bin¬
nen 4 Wochen bei diesseitiger Behörde zu
stellen , und über die voriiegrvden Beschul ,
digungen sich zu verantworten , widrigenfalls
argen ,ste weiter erkannt werben stell - ,«>«*
Rechten- ist.

*
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Zugleich ersuchen wir sLmmtliche Polizei ,

behörden aus diese Person , deren Beschreibung
begefügt wird , fahnden und im Betretungs .
fall anher abliefern zu wollen .

Staufen den 11 November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e o -
Signalement .

Alter 32 Jahre , Größe 5 ' 4 " , starker
Statur , pval « Gestchtssorm , gesundes Aus .
sehen , braune Haare , hohe Stirne , blonde
Augenbraunen , blaue Augen , spitzige Nase ,kleinen Mund , länglichreS Kinn , gute Zähne ,besondere Kennzeichen : blarcrnarbig .

Erkenntniß .
( 1) In Gantsache » gegen Weinhändler

Georg Müller in Jhringen , werden alle jene
Gläubiger , welche bei der am 21 . v . M . ab .
gehaltenen Schuldenliquidation ihre Forde ,
rungen nicht angemeldei haben , hiemik von
der Ganrmasse ausgeschlossen.

V . R- W.
Breisach den 14 . November 1833 . «

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r .

Erkenntniß .
( 1 ) Alle jene Gläubiger des verstorbene «

Joh - Michael Siegln , Alt , von Hertingen ,
welche ihre Forderungen bei der heutigen
RichtigstellungS . Tagfahrt nicht angemeldet
haben , werden hiemil von der Verlaffensch astS.
Masse desselben ausgeschlossen .

Lörrach deu 12. November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e v r e r .
Erkenntniß .

( 1) Alle jene Gläubiger , welche ihre For¬
derungen an die Gantmaffe des Martin Rei .
« tnger von Tannenkirch bei der heutigen Rich .
tigsteüungSlagsahrt Nicht angemeldek haben ,
werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen.

Lörrach den 8 - November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Erkenntniß .

( 1 ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre For .

derungen in der Gantsache deS verstorbenen
Johann Baptist Meyer des Orlo 'S und feiner
verstorbenen Ehefrau Ottiiia geborene Gasten ,
schmidt von Endingen nicht angemeldet haben, ,werden von der Verlassenschafrsmasse auSge .
schloffen-

V . R . W.
Kenzingen den 13. November 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Riegel

Erkenntniß .
sl ) Diejenigen Gläubiger deS Philipp

Sieicrt zu Todtnauberg , welche bei der heu .
kigen Schuldenliquivacion ihre Forderungen
nicht vvrgebrachk haben , werde » von der vor ,
han- fven Masse andurch ausgeschlossen.

Schönau den 5, November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .Klein .

Offene Theilungs .Rommissariats . Stellen .
( 1 ) Bei dem diesseitigen Amtscevisoratwerden zwei Thcilungskommissariats . Distrikte ,theils durch Beförderung , thcilS durch ander ,

weite fixe Anstellung , erledigt , wovon der
eine Distrikt bis den 14 . Februar k. I . , der
andere hingegen schon früher , wieder zu be¬
setzen ist .

Die Bewerber um solche , belieben sich ,unter Beischluß der erforderlichen Ausweise ,in portofreien Schreiben , zu melden .
Lahr den 17 . November 1533 .

Großherzogliches Amksrrvisorat .
B t l t m a n n .

V. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werken hiemit

; ur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an lammMche Gerichts - und pouzet .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu sahn ,
den , selbe zu arrettren , und dem betref¬
fenden Amre wohlverwahrt etnliefern zulassen .

In dem Bezirksamt Ettenhetm .
( 1 ) Am Abende des 12 . Oktobers d. I . ,
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wurde « aus dem Garten des Gregor Herzog in

Grafeohausen zwei Stücke gebleichten TucbrS
im Ganzen 7s Ellen, « die Elle zu ungefähr
18 kr. entwendet .

In dem Bezirksamt waldkirch .
( 1) In der Nacht vom 8 . auf den S. No¬

vember d . I wurden aus der Sakristei der
Kirche zu Obersimonswald nachverzeichnete
Effekten entwendet :
1) ein silberner Kelch bis auf

das Inwendige des Fußes
ganz vergoldet , ohne weitere
Verzierung , alS daßderFuß
fa?onirt hohl ausgeschlage «
ist , im Werth . . . . SO fl. — kr.

2) ein scidenstoffenes Pluvial ,
gelber Farbe , mit versilber¬
ten Halg schnallen , noch wohl
erhalten . 25 „ — „

3) drei rothe neue wollene Kna -
bcnchorröcke mit silberne«
Borten . . . . . . . 25 » — „

43 ein schwarzer wollener Prie -
sterrock ( Eoien ) etwas ab-
getragen . 10 , — ,

5) 2 fiächsene Alben zusammen 13 „ — „
6) ein reisten « Priester - Chor-

rock . . . . . . . . 3 y] n
7) 4 dto . weiße Knaben - Chor .

röcke . . . . . . . . 4 » — »
ö) 2 Humeralien , 4 Purifika -

torien , 4 Handtücher , zu-
sammen . l „ 30 „

9 ) l Kelchtuch von Seidenstoff — „ 30 „
10 ) ein Vclüm dto . . . . . l » 30 „
11) ein kupferner Weihwasscr -

kessel , 5 — 6 Maas hal .
tend , mit einem eisernen
Tragbogen . . . . . 2 „ —- „

12) rin zinnener Alrarteller . — „ 24 »
13 ) § weiße , und 4 gelbe Wachs¬

kerzen , alle ganz . . . 2 * 40 „
14) eine eiserne Stange .

_
-

VI . Fahndung .
( 1) Bezüglich auf die diesseitige« Schreiben ,

dir Aussetzung eines Kindes betreffend , bringen

wir weiter zur öffentliche» Kenntniß , daß
eine gewisse Magdalena Lachnitt von Schil -

lingsfürst der Aussetzung des Kindes sehr
verdächtig ist .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht ,
aus dieselbe zu fahnde » und sie im BetretungS -

falle anher einzuliefern .
Karlsruhe den 16 November 1833 .

Großherzogliches Slabtamt .
Schrecket

Signalement
der Magdalena Lachnitt .

Dieselbe ist 26 Jahre alt , kleiner Statur ,

zarten Körperbaues , hat ein mageres Gesicht ,

große Nase , braune Haare , und braune Au¬

gen ; trägt einen dunkeln alten Mantöl , und

eine weiße Tüllhaube mit rosenrothem Flor ,

band .
Zurückgenommene Fahndung .

( 1 ) Da der am 6 . d. M . ausgeschriebene
Fuhrmann Friedrich Thum von Pforzheim ,
inzwischen wieder eingefangen wurde , so wird
die Fahndung auf ihn zurückgenommen .

Pforzheim den li . November 1833 .
Großherzogliches Obrramt .

H i ß.

VII. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

Ltegenschafts - Versteigerung .

( 1) Zufolge richterlicher Verfügung wird

dem Michael Siegel von Benzhausen ,
Mo nt a g den 9 . Dezember d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , im GemeinbrwirthshauS
zu Hochdorf ,
2 Viertel Matten im Oberrich ange¬

schlagen zu . 200 fi .
1 % . S3i« ttl Dto. in der Mühlmattr

taxirt auf . 120 »
öffentlich versteigert .

Die SteigerungSbedingungrn werden vorder

Versteigerung bekannt gemacht werben , mit

dem Aofügen , daß der endgültige Zuschlag
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ekfoige , sobald - er SchatzvngSpreiS crrcichtwird .

Freiburg de» 14 . November 18ZZ.
GroßherzoglicheS Landamtsreviforat .S t e i « m c z.
Liegenschaftö . Versteigerung .( 2) Zufolqe richterlicher Verfügung werdender Ignatz Gutmanns Ehefrau in Buchheim ,Theresia geborene Ptirfich nachstehende Grund¬stücke , als :

2 Viertel Acker im Brunnenacker , neben Se¬bastian Wiloth und Michael Gebhard ,i/i Viertel Acker im Gnesacker , neben Jos .Bäder und Jakob Stöcker ,1 Viertel Matten in der Grube , neben Alt -vogr' Müller und Andreas Winterhaltcr ,Montag den 16 . Dezember d . I . ,Nachmittags 1 Uhr , in dem dortigen Gemeinde¬haus einer zweiten und letzten Versteigerungindem bereits geschehenen Angebot von 396 fl .mit dem Ansügc » ausgesetzr , daß hiernachder endgültige Zuschlag ohnsehlbar erfolge -Freiburg de» 8 . November 1833 .
GroßherzoglicheS Landamtsrevisorar .' S t e i n m e z .

Ltegenschafts . Versteigerung .( 2) Zufolge richterlicher Verfügung wirddem Fridolin Benitz von Littenweiler , 3Iau -chert 2/i Viertel 20 Ruthen Wald , am St .Barbara Wald , einerseits Allmend , ander¬seits Lorenz Summier , oben die Stadt Frei -bürg , unten Sebastian Schweizer , taxiitzu 200 fl .
'

Montag den 16 . Dezember d . I . ,Mittags 1 Uhr , in dem dortigen Gemeinde¬haus der öffentlichen Versteigerung ausgesetzr ,mit dem Anfügrn , daß der endliche Zuichlagerfolge , sobald der Schatzungspreis crrcichtftyn wird .
Freiburg den 12. November 1833 .

Grvßberzogliches Landamtsrevisorar .S t e i n m c z .
Holz - Versteigerung .( 3) AuS den Kirchhofer Domäaenwaldungenwerden

Freitag den 22. NoveuibrrHI . ,Morgens 9 Uhr ,

27 Stück tannene Sägklötze ,62 — tanneneS Spaltholz ,68 — ,, Bauholz und7 — er .'enes Nutzholzversteigert , wozu man sich z« Ehrenstettenim Löwe» versammelt .
Freiburg den 9 . November 1833 .

Großberzoglichrs Forstamt .
v. D r a i S .

Wald - verkauf .
( 3 ) Im RevierIhringen werden von denGroßh . Forstdomainen folgende Waidbödenin öffentlicher Versteigerung zu Eigcnthumin Abthcilungen von i dis 3 Morgen ver¬kauft , und zwar
Montags den 25 . November d . I .im Bickensoler Bann 15 Morgenim Jhringer Bann die Holjeck 40 „Dienstags und MitiwochS den 26. und27 . November d. I . ,im Jhrmgcr Bann der Amcistnbuck 36 Mrg .n n » der Gagenhard 151Die Verhandlung beginnt jeden Tag Mor¬gens halb 10 Uhr .

Der Versammlungsort ist am 25 . Novemberauf der Holzeck , am 26 . und 27. Novemberim Mühlethal .
Bis dahin können auf Verlangen die Planeund Versteigerungs .Bedingungen bei Revier -förster von Seldencck eingesehen werden .Emmendingen und Kicchlinsbergen den 8.November 1833 .

Großherzoglichcs Forstaml und Verrechnung ,v . B littersdorff . Felder .
Holz - Versteigerung .

(3) AuS den Domainen - Waldungen desReviers Ettenhrimmüvster , im Hridenkellerwerden bis
Donnerstag den 21 . November d. I .Mor gens halb 10 Uhr ,200 Stamm tanneneS Säg - und Bau -holz , bis

Freitag den 22 . >Nvv . d . I . ,Morgens bätb 10 Uhr ,120 Stamm tanneneS Säg - und Bau-Holz , ohngrfähr
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.50 Klafter Tannenholz ,
5 Loos Re iß lg

öffentlich versteigert .
Emmendingeo den 8 . November 1833 .

Großhrrzogliches Forstamt .
v . Blilcersdorff .

Liegenschafts , u . Zahmiß . Versteigerung .
(3J AuS der Gantmasse des Maurers An »

j ton Wörner von Waltershofen / werden
Montag den 25 , November d . I .

Nachmittags 1Ubr , im dortigen Gemeinde .
! wirtbshauft ;
i eine Behausung sammt Scheuer , Stallung

und Garten , dann
ungefähr 4 '/ 2 Viertel Acker ,

, 2 »/ « p Matten ,
„ 2 „ Reben ,

! „ % » Garte« ,
' öffentlich versteigert werden .

Die Strigerungsbedingungeo werde » vor
t der Steigerung bekannt gemacht , und können

\ beim Bürgermeister in WalrerShofeo ringe ,
t sehen werden ; üdrigenS erfolgt der Zuschlag ,

wenn der SchatzüngsprciS erreicht feyn wirb .
! Am darauf folgenden

Dienstag den 26 . November d. -
! Mittags l Uhr , werden ebendaselbst die Fahr¬

nisse des Obgenanute » gegen Baarzahlnog
öffenrUch versteigert werden .

Freibvrg den 4 . November 1833.
Großherzoglichrs Landamtsrevisorat .

! S t c i « m e

wein . Versteigerung
( 1) Auf Movsag den 2. Dezember d 2 - ,

! ist Tagfahrt festgesetzt, in welcher aus dem
' herrschaftlichen Keller in Mördinge » nachhe .
i merkte Weine in öffentlicher Auktion verkauft

werde « :
12 Ohm rotbcr ,

163 „ weißer 1833c Gewächses dieser
Markung

Dir Verhandlung findet in dem Keller selbst .
Vormittag - 10 Uhr statt ; wozu man die Kauf ,
lirbhaber hiermit einladek .

KichlinSbergen den 16 . November 1833 .
Großherzogliche Domäncnverwaltuug .

Felder .

Liegenschaft- , u . Fahrnlß . Versteigerung .
( 1) Am Montag den 23 . Dezember d . 2 .

früh 9 Uhr , werben die Liegenschaften drS
David Odrist von Häusern , bestehend int
dritte ^ Tbeile eines Hauses , bann Garten ,
3 SlUck ' Wiesen und 6 Stück Waldungen ,
dann die Fahrnisse — im AblerwirthShause
zu Häusern öffentlich versteigert , und die
Kaustustigen dazu etngeladeu .

St . Blasien den 14. November 1833 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Ernst .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 1) Montag den 2 Dezember d. 2 . / Nach ,

mittags 2 Uhr , werden der Dominik Denzischen
Ehefrau voa Beerwangen im daflgen Löwen .
wittbsHause , in Folge amtlichen Beschlusses
vom 7. l - M . Nro . 9869 , no<hbenannte Lie.
genschasten an Meistbietenden öffentlich ver >
steigert « erden , als :
1 ) ein Wohnhaus mit Scheuer u . Stallung ,
2) % Vierling Kraut , und Baumgancn ,
3 ) 9 Vierling Ackerfeld ,
4 ) 1 Vierling 9 Ruthen Wiesen ,
5) 1 % Vierling Holzboden .

Wozu die Liebhaber mit dem Beifüge »
riagelade » werden , daß sich Auswärtige mit
legalen Vermögens . und Leumundszeugnissen
auszuweise » haben .

Die Bedingungen werden am Steigerung - ,
tag eröffnet werden .

Beerwangeo den 15 . November 1833 .
Das Bürgermeisteramt .

Frey .

Versteigerung .
f3 ) Herr Handelsmann Finkenstein von

Pforzheim , läßt
Donnerstag den 28 . November d . 2 - ,

Nachmittags 2 Uhr , folgende dahier gekegene
Baulichkeiten im hiesigen Adlerwirthshause
einer öffentlichen Versteigerung aussetzen .

Eine einstöckige Behausung , samwl Scheuer
und Stalung , Schovf , Waschhaus , Wc,in.
trotte , nebst einen 1 ^« großen Kraut - , Gras ,
und Baumgarten .

Diese Realitäten sind vermög ihrer Lage
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und Beschaffenheit sowohl zur Betreibung der
Landwirthschaft , als auch i»r Führung «inrS
andern Gewerbes geeignet .

Mengen den 9 - November 1833 .
AuS Auftrag

Gugel / Lehrer .

> Literarische Anzeigen .
So ebrn ist in der Chr . Fr . Müller 'schen Hof¬buchhandlung in Karlsruhe erschienen :

Systematische
LusamnrenStellung

aller
bis jetzt bekannten und anwendbaren

Dünger - Arten
nebst Angabe ihrer Gewinnung , Zubereitungund Anwendung .

Jusammengestcllt und populär bearbeitet
von
Dsmance

Mitglied deS land>» irtl,schaftlichen Vereins von Baden,
sgr . Oktav , mit Umschlag versehen u . br. 36 kr . ,oder 9 gr . sächs. — auf 8 Exempl . das S. frei .)

Der Herr Verfasser hat sich bestrebt in möglich¬ster Kürze und Vollständigkeit , und in einer jedemSandmann verständlichen Sprache alles das zusam -
menzutragcn und in ein Ganzes zu bringen , was
bisher an Erfahrungen über den Dünger gesammeltworden ist. Diese Erfahrungen vermehrte er mit
seinen eigenen und denen tüchtiger Ockonomcn , undnahm dabei hauptsächlich auf gemachte VersucheRücksicht . Er hat durch diese Bearbeitung eine
wesentliche Lücke in diesem Zweige der Landwirth .
schaft ausgefüllt , und der ungemein billige Preis
erleichtert Jedem dessen Anschaffung .

Wenn die Bezeichnung vom Gegenstand u . In¬halt des Buches schon htnreicht um die volle Auf¬merksamkeit in Anspruch zu nehmen , so wird derUmstand nicht , wenig zu dessen Empfehlung undVerbreitung beitragen , daß die Centralstellc des
landwirthfchaftlichen Vereins von Baden , nachgenommener Einsicht und Prüfung des Manuskriptssogleich auf eine Aujahl von iso Exemplaren sub-
scribtrtr und dadurch dessen Brauchbarkeit ancr -
kannte .

Zn der Universitäts - Buchhandlung der Gebrü -V* » Sroosi » Freib urg ist obiger Werk vorräthig ._
Hiezu ein «

Stthsert - ttonsanzeige

Fe st predigten
von

Karl Heinrich Lang ,
Stadtpsarrer zu Müllheim .

Ihren Königlichen Hoheiten
dem Großherzoge und der Frau

Großherzogin
unterthän igst zugeeignet .

Ermuntert von mehreren Seiten hat sich der Herr
Verfasser entschlossen, unter dem angeführten Titel ,eine Anzahl seiner Predigten im Drucke herauS -
zugeben . Nach dem Urtheile mehrerer zuverlässigerSachkenner zeichnen sich diese Reden in Ansehungdes Inhalts , der Anordnung und der Sprachedurch eine treffliche Ausarbeitung in vorzüglichemGrade aus , und werden zugleich wegen des ächtchristlichen Geistes , der darin athmet , jedem unver¬dorbenen Gemüthe eine willkommene Gabe sey » .Der Herr Verfasser verbindet damit die edle Absicht,den dürftigen Wittwen und Waisen armer Schul¬lehrer beider christlichen Confcssioncn , für welcheder Erlös bestimmt ist , eine wohlthätige Unter¬stützung zu gewähren . Ihre Königlichenf oheitcn , der Großherzog und dierau Großhcrzogtn , stets bereit , mit hoch¬herzigem Sinne alles Edle und Wohlthätige zu be¬
fördern , haben hercits dadurch , daß Sie die De -dication des Werkes Huldreichstanzunehmen geruh¬ten , ihren vollen Beifall an dem Unternehmen zuerkennen gegeben und ein allerhöchstes Handschreibenan den Verfasser hat in äußerst huldvoller Fassungdiesen Beifall noch besonders ausgesprochen . Mit
Vergnügen hat daher die Unterzeichnete Buchhand¬lung , verzichtend auf allen Gewinn außer den Druck -kosten , den Verlag übernommen . Um aber zumVoraus die Stärke der Auflage einigermaßen be¬stimmen zu können , schlagen wir den Weg der Sub¬scription ein , und ersuchen alle in - und auslän¬dischen Buchhandlungen sich für die Verbreitungdieser Fcstpredtgten zu einem so schönen ZweckeausS Thätigstc zu verwenden und uns mit rechtzahlreichen Unterzeichnungen im Laufe des Früh¬jahrs zu erfreuen .

Der SubscriptionSprciS beträgt per Exemplari fl . 48 kr .
Die Namen der Herren Gubscribenten werde »dem Werke vorgedruckt , und wir bitten daher umdeutliche Unterschrift .
Karlsruhe im November 1833.

Chr . Fr . Miiller 'sche
_ _ Hofbuchhandlung u . Hofbuchdruckerel .

Beilage .
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